
Raureif ziert die kahlen Pappeln

Raureif ziert die kahlen Pappeln 

mit den weißen Winterblumen.

Freche Zartheit - deine Augen,

Lippen – sinnliches Begehren.

Hoffen wir auf ‚ne Annährung

und auf völlige Hingabe.

Hitzig pochen unsre Herzen.

Letzte Hemmungen - hinweg!

Kleider futsch! Nun öffne schneller

deine heißen Blütenblätter.

Lass mich in dein Paradies!

Nun beginnt unsre Verschmelzung.

Alles andre zählt nicht mehr.

Kümmert uns nicht weiterhin,

dass die Rohreif-Winterblumen

spurlos schon verschwunden sind 

von den kahlen Pappeln-Zweigen.
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